
Gemeinnütziges für Land
und Haus.
Fruchtgarten.

schnitten werben, wrim tie A-bei! nicht bereits >
geschehe ist- - Selbst bl härtesten greecheii um

so besser, wenn sie niedergebogen und mitErde

Beschneiden der Zwcrgbäiimc mag ge-

tiöiinden gemacht.

Küchengarten.
Wen immer der Zustand des BotcnS die

Berwtndring deSPstugcS oder Spatens gesiat- j

spriihlmg zn eiivaien. Zu diesem gwecke sollte
aller Adsall weggeräumt und Alles schon nd

kann etwas Uebeestre gelegt werde iiiid da-

den.

diesen Zweck verwendet und es ist ein vvrzügli. !
chcS Material dazu, allein Stroh und Btälter!

wegzufahren.

Vlumengartrn nd GraSplah.
Mit dem Abbuchen der Ebrvsanlbemums sind

anderen frische Aussehe eifecucn.

bat. Zllo es der Fall erlaubt, ist Niederle-
gen nd Bedecken mit Erde eine der leichtesten

locker ist und leicht abgeschüttelt werden kann.

Grün, nud Triebkitinser.
Tie Behandlung der Feuer erfordert Vorsteht

besonders in rinem Monat, in welchem eine
sehr lalle Nacht oft einen schönen nd milden
Tage folgt. Im Giüuhauft sollte da Ther-
mometers nicht uoler 38° Grad während de,

Nacht fallen und am Tage sollte es zwischen
85° und kv° Grad erreichen. Lüftet wenn
immer die ohne Gefahr geschehen kann.

seiden am besten ist, erneuert Stäbe und Eti-
quetten und Holl alles in bester Ordnung.
Bekämpft

Insekten von Anfang an. Beim ersten
Erscheinen der grünen Fliege oder der Manzen.

Sprenger ist für diesen geeignet.

Eacti und alle Manzen, die sich in einem
Zustande der Ruhe dehnten, dedürftn nur wc-
ntg Waffer, während die im Wachsthum befind-
liche daran keinen Mangel leiden sollte.

Blumenzwiebeln, zum Blichen im
Hause in Töpfe gepflanzt, tönnen jrh,an eine
warmem Pia gebracht werden, immer einige
auf einmal, um eine Reihenfolge der Blüthe zu
unterhalten.

Hängende Körbe, die für die Feierta-
ge in so guter Nachfrage stehn, sollten gefüllt
werten. Sphen ist die Hauplpflanze für diesen
Zweck und es ist besser, einen Kord mit diesem
allein zu füllen, als eine Masse passender

Pflanze darin zusammen zu drängen,

Bienenkalcnber für Januar.
Laßt die Bienen während der lehtc warmen

Starke Eolonirn sollten für diesen Zweck nur
ausgewählt weide z schwach entwickeln nicht
thierische Wärm genug, um sie vor dem Un-

ig dunlei sei sollte, dann sind etwa fünfzig
nöthig, um die erforderliche Wärme zu entwick.
ein. Eine Heinere Anzahl kann man in einem
trocknen Keller aufheben oder vergraben. Im
September 1865 veröffentlichten wir einen Ar-
tikel mit Illustrationen über da Bergradrii
der Bienen. Sehr starte Eolonirn überwin-
tomauf demTtandeund zwar in einem Stroh,
k.-ed besser, als in jeder ander Wohnung. In
jedem Falle sorg, für nöthige Bentilation.
Schicht hölzerne Wohnungen gut mit Stroh.

daß Mäuse eindringen können, dann verschließt
sie mit Drahtgeflecht und laßt nur Pia für die
Bienen. Jet ist die beste Zeit, neue Woh-
n mgen zu machen nd den Gegenstand der

Bienenzucht zu studiren. Die Bücher von
L.ninbp nd Langftroth solltrn sich in den Hän-
de, jedes BimcnzüchtrrS befinden, da dieselbe

KalteS RebcnhanS.

len, sehet danach und entfernt alte Beeren, die

Aeichen von ystulniß zeigen. Haltet die At-
mosphäre de Hauses so trocken als möglich und
schließt e gänzlich bei feuchtem Wetter.

Der sjumorilt.
Lös? Dich nicht brrnnt da blase

nicht.

In eines kleinen Dorfes Schenke
Entspann vor nicht noch langer Zeit
Sich uicr Gäsien m's Getränke
llnd scinttt Werth ein heißer Streit.

Vom Meine ging'S zum Wissen über,
Ei Jeder sagte: ?Ich hab' Recht!"
Vom Wertstreit kam's zum Handgesecht

Gab Schelle g'nng und Nasenstüber.
Wie sie sich so im Zanke schlage,

Und ohne nur ein Wort zu sagen,
Schlagt er mit beiden Fäusten d'rein.

Kaum als die Streitenden gesuhlt,

Daß HanS hier den Vermittler spielt,

Da tragen sie mit grimmen Blicken
Das Schlachtfeld gleich auf Hansen'S

Rücken.

Und werft ihn nach manchem Strauß
Besiegt n>r Stnbenlhür hinaus,

Und blutig stand's ihm am Gesicht:
?WaS Dich nicht brennt, das blase

nlcht!"

Wie weit eS die ärztliche Kunst
treibt.

Ein Arzt war im Ruf, einzig ans
dem Urin eines Kranken dessen Krank-
heit und sogar die Ursache u. s. w. der-
selben hersagen zu könne. ?Zur Pro-

lbe ging cin Bauer z lhm. Der Arzt,
! '.'ersteht sich, augenblicklich ihn z hören

ließ den Bauer beim Lipo-
; tbeker allein, welcher diese Zeit, versteht

> sich, trefflich benüple. Endlich das' Ver

bör! Mildem Urin-GlaS in der Hand,
sagte der Arzt:

! In diesem GlaS zeigt sich, der Krankt

z sei die Treppe hinunter gefalle undha-
be das Bein gebrochen,

i B : Aber wie viele Tritte siel er hin-
j unter?

i Arzt: Im GlaS zeigt sich siebe

I
zwölf Triite.

> Arzt: Habt Ihr aber allen Urin des
i Kranle hier?
! Bauer: Nein!
! Arzt: So' 'Nun, den, lieber Freund,

z ist das leicht zu begreifen: Siebe Till
te sind in diesem Glase und die übrigen
fünf sind in dem Urin z Hause geblie-
ben !

Verblüfft entfernte sich der Bauer,
und zu Hanse konnte er nicht genug rüh-
men, wie wunderbar dieser Doktor Alles

wisse.

Naiv.
! Hoch entzückt trat dieser Tage ein Va-
. ler in das Schlafzimmer seiner Kinder
! und jubelte: ?Freuet Erzch, Ihr habt
' einen kleinen Bruder bekommen!"

> ?Das ist hübsch," liatschie ein liebli-
! che Mädchen i die Hände, ?weißes
die Mamma schon?"

In einer ülpvthct'e.
Bauer: Grüß Gott! Hat der Herr

nir für Zahnschmerzen ? .

Provisor: O ja?(giebt dem Bauer
Salmiak zu riechen, daß er zurücktau-
melt.)

Bauer (hat sich endlich erholt): Don-

schmerzen hat!

Berti,eidigung.
Verhörrichtcr: Er ist des Diebstahls

se Anklage zn bemerken ?

Angeklagter: Meine Vertheidigung

ist einfach. Ich hahe da ein Kochbuch
mit allerhöchstem Privilegium, da heiß
eS: Du nimmst ein Paar Eier, ein
wenig Butter, Mehl und einige gesotli-

Atechsel.
Bettler: ?Tin Armer bittet um ein

christliches Almosen."
Herr: ?Aber, wie ist mir denn? Ge-

stern hinkiest Du ja mit dem rechten
Beine und hent mit dem linke ?"

Bettler: ?Ja, lieber Herr, länger
als 24 Stunden halt' ich'S nicht au,
niit demselben Beine zu hinken; dann
muß ich wechseln."

Noch nie dagewesen.
Zwei sür Fabrikanten von eisernen

Geldschränken Reisende, trafen in einem
und demselben Orte ein. Jeter dersel-

ben pries selbstverständlich sein Fabrikat
als das Vorzüglichste. Der Eine be-
merkte :

Eine von unseren Sase war wäh-
rend des großen FrnerS in Portland
tagelang in die größte (ölutheingehüllt
und als man sie öffnete, waren sämmt-
lich darin befindliche Werthpapiere ,c.

von der Hisse ganz unberührt.
Das ist gar nichts! sagte der Ande-

re.?Unser Fabrikat wurde auf folgende
unübertreffliche Weise protlrt: Wir
ließen in eine unserer Safes zwei leben-!

jdige Hühner einschließen, hieraus wur- j
de dieselbe wochenlang in ein sie umge-
benes Feuer gethan, und als nach drei
Wochen, nachdem das Feuer gelöscht,
die Cafe geöffnet wurden, waren die
Hühner darin vor Kälte erfroren.

M. Also lauter Schuster)
S. Was denn?
M. Na, hast du es denn nich jelesen?

In da Französisch ??)'" steh, daß
die Preußische Armee zum jrößten Theil

S. Ach was! Na,'S schad't nich;
wenigstens müssen Sie zujeben, daß sie
mit' Versohle Bescheid wissen.

M. So <S eS.

Tabak- und Cigarren-Handlung.!
<<Vroß und Kleinverkauf.)

Rio. Äl<tMarli Ttraße, .

Harrisbuig, P.i.

tLigarrcn, üau-, kiaueh- und
Sch ii up I'talinli,

Adam Peter's
TpezerejHl'.itt'ril

L-iN'lüluidg,

Tyrp, Gewürze, Mehl,

Tabak- und L-igarreil-
HanSiiittft,

Mhiird Etiehkid,

Harris bu r >i, Pn:
Alle Eeelen

! Isigarrn, Kau- und Nnchtnsne,
! Lv r ill.i i d'o uud'Dai l . dl r'v

Uciii hin lcii chlllips t,! !>.? k.

'Mlhclm Gnltleiik,

Mcimmgs - Ttsilk'tt,

! Ecke der Walnut ub Virrieu Slraße,

Harrightttls,

Heiüjl- S llnnler- iiinmtn

Tüclib'iti, Ctefsitttccc<,
Seiden-Sammet, Westenzrustr', ?c. ?s.

erhallen hat, die er zu den bitliezstrii Pesi-
se verkauft.

Bestellungen alier Artweiden pzo-.npi

S-S"Stine Zlrhcit wirb g arauli r i.

Lid i. G a st r >'>k.

Ne n e

Htilist- lllld Willtkl-

M'iift'r - 8lss!' !

Liltidcr - Stosse
pagend für Herbst und Winter zurück-
gelehrt ist.

Anzüge jeder Art

Halsbinde, Kräflcii, Taschentücher,

Sei, ck.

I. C. Buchcr,
Destillateur, Whole aie u. Nclail

Weinen und Luznimu,
Tabak, ZigArrc,

! trr-BuicrS und L'S London Porter.
! Columbia, August l, 1667.

Wefthäffer'S
Billige Vuch -'^attdltttlg,

K K

Schreib-Materialien, Galantcri-

Schul-, Juristische, Theologische, Mebi-

Jilustrirte Welt,

Gartenlaube (Leipzig),
Gartenlaube (Gerhard's),

Temme'S Werke,
Novelienschaß, -c., -

iltew-lorter StaatS-Iritung,

Schiffsscheine für Europa, Wechsel
Westhäsfcr,

Lancaster, August 6, 1866.

Wm. S. Holman,

Chemiker Apotheker,
Ecke der Dritten und Nord Straße,

(gegenüber dem ilapltoi Grund,)
Harrtsburg.

Der Bereitung ärztlicher Rezepte wird

6m." 6"°^""'-

Theo. F. Scheffer,

Nuchhättdl'erttZoli-Druckl'r
Harrisb r.g,

bat steil ans 'Bcetag

Geburt-' !id Toussiheinr.

M..?/?!'l?dI ''

!.C!)c-i!lttt 'otreel Hans".

I':,.

Dotct
Zt-i! ?!>-

"

-

glseral.
Io l> n S t e in l c r,

Wirthschnfts-Perlrgnlig.

E.F.Ebel.

Eiiiniliii'f A

Ig!r i.j Itcl.

! , "asi sr e r, Pa.

t' i' i lt li lt U

b ity Bicrln.inerei,
Ehrsttul Straße, zwischen der I. und I.

Harrioliirg, F>a.

gut?. W.'iü, Äittcrs, chweizer-

HanökzilitjmgS-Wnilren.
A. Ct. Tl'N".

r.;'f>il!!>iiniliil>ll!FntNl',

Grlbgicßtrri^GnSröhrrnsabrik!

Pum p c u
für Eistcrncii und tiefe Brunnen,

Dämpfer,

! A.C.

Wichtig
für

i Sp^U^u^e
Jske' <sutbialias - Hammer und

Nastrlzichrr,

ist.
Die Dillftkeit dieses ?lrlileis ist ebenso über-

caster, Pa? "

2lnthvn? Jkt.
November 27, 1867.?dv.

eer '
S

Trauben - Min

grauen und schwache Perlenen,
Weingarten in New-lerscy.

Speer' Port Trauben-Wein j labre alt.

Wein.

Wein- und Qqucrren-

Tvlllicb Miller,

Weil-.', Brandys, CZius,
Whiskn, Ekainpagner, CyrupS, ie.

Essig, Sons. ragorbicr'Glssser, Flasche,

Goitl. Miller,

Zli,l'i'!e!,t,pft. i't,.
Aeeit li,

Uuiicd Hok'l,

Äiftinc Bittere'!

8 Eedar Street, New-Aork.

W. M angvld, Druggist, JohnS-

E. O. Hartu g, deutscher Apothe-
ker, Misburg, Pa.

S. A. K u lel, Harrisburg, Pa. und
Jchnston, Holiowa? ch Eowben,

Christ. Gcrnc's

Cyi'iiis sjill Hoit's,
Nro. Littst (?oateS Strafte,

Philadelphia Pa.
Juli, 25, 'chs-bv.

Uäsrh öc Zerriiitiiiii,

Nhein- und Neckar-

Uteillkn.
Nro. Walnut Strafte

Philadclphi a.
Juli 25. '67.-6 M.

Fraltz Lrth's
Lager - Bier Brauerei,

NJstelund Master Strafte,
Depot nd Salon: 2301 Coatcs Str.,

Philadelphia.
Juli 25, '67.-lf.

Nincenz Orsinger'S

?Icchste Klard - Hans"
Eibe der Dritten und Verbeke Straße,

Harrisbnrg Pa.

lun'!,!' l> .
HarriSburg, Juli 18. '67: 11.

I. <5. Siemmerer,

Friseur und Barbier,
Strawberr? Lille?, nahe der Dritten Str.,
(gegenüber der ?Patriot und Union Druckerei,)

Harrisburg.

Frifck's
8!nlo CnjiitdN' ei.

Vierte Straße, nahe Walnut,
HarriSburg.

Unseren Freunden und Bekannten, sowie dem

ivraugefchäft,

H. Frisch's Erben.
HiriSburg, Dez. tu.

Hanöhältcr und Gonsumriileu
von

.1 nsj ! !!,
werben es zn ihrem Jnicresft sinben,

ihre
Koh'Htt

von

Mitchell H AWNty,

linilft Ilk Ml.'it'hl'N
K v b l Hn,

Lssir?: b'llr' Vre Ztcii K Ehcönilt
Oktober 17, 1867.?tüno.

Notiz snr Vt'iiili'nlinllkr.

Jakob .p Mit leisen,

SatttHltin;ciichs>!.

? i'öi Wd' i.

Gi >l rüg n ß.

Court-PrMiUliaiiiZii.

Dampsschiffsllhtt
zwischen

-IttM-HmK I HtttMl'ljil'l!.

Die "d'il^ol'6e'ti"'wird um Mittwoch
Mittag, de 2ttn Lilobrr, 1667 von New-ssioil

Zwischendeck, Kt.tß üt.ttzt

John G. Dale, Agent,
Nro. tä Broatwap, Nrw-Aork.

Sept. 26, '67?6mo.

Schuhmacher anfgcpafit!

Nene Leder - Handlung

ZMller's Sivre,
Walnut Straße, zwischen der 3. und 4.

Harrisburg, Pa.

Große Preisermäßigung!

HarriSburg, Jan, 17,1867,

Futter- und Frncht-
Ezchanstt-lGcbäMic, Waliiul Straße,

Stand grsrpl, Familie >?> den auserlesensten
Sorlril

M o h l,
aller A lt, als!
Wrizril-. tZtoggrn-, Welschkorn-

nilk) Auchmci^eif-
Mc Bs,

Hafcr, Welschkorn, Klci-
eil, Hruiscl und Futter

Besonders möchle ich die Frauen

Melrl Ikür Backzwecke)

I. (L. Hillicr.
Harrisburg, Febril !, i867.?1j.

Fimfte Ward Haut,

Hiirrisburg, Pii.,

I.
'No. Ät)Nord lrasic, Philatrlphia, Pa.,

, Ausgllbt der Heiligen Schrift,

. No. lt>. In Marcero, Isldschnitt, Dcl-

'lB tt>

und d icken voll vergottct 26 6

Schließen
'

. 12 66

! Gotdnhliitt, culsach t 5 6
! 2!o. ?6. .tu Maroceo. inll tpolbschuitt,

bano.'
MitPbolograpb-eraiten für lt! Bilder

p ut u t doppe schlerp.a^vces^^^^
Voils-Bildcrbibel,

,ck , t g preß

Bücher vom wab-

band, mit Swtießrn 3 66
Stark, Joh. Fr? tägliches Hand-

Ill<^!ibn' '

iid!nv!et.lt'>i iliblimil Ltoriön.

Goßiier's Johannes, Cchahlästchcn.

SchemrMuStiubanb mitÄoldtitel S 6
Habermann, Dr. Johann, christliche

Morgt- ub Abenbgedcle. Schön
gepreßter Muftlinband, (öoldlitct, 25 !
Do. Goldschnitt 66

Stunden der 'Andacht, zur Besör- >

Ban"litw bis (ntt/Seilcn stark/'nit !
dem Portrait des Verfassers in Stallt

urn D ruck, von Hlt) tt?2 ! (V
8!t ti.i.t!N'.B wr,

dül./.. v. ')>6 56-2 o
Scherr, (sobanncS, Schiller und

Zlllgemclnc Volksschriften:!
Erzählnugkn W. O. v. Horn, voll-

Uschichten, mit vir-
I.u Illustrationen von Pfrofrssor Z!. >
Richter. Jrder Band von lltXI dis

ln MuStin gebunden ?l 6 !

No'3. Zc2 ? mhälbMar!

Das ganze Wert enthalt 65 Erzählungen,
und zwar der erste Band b, berzweite 5, Band

dir drille Land s>, der vierte Band i> der snnfteBand sechele Band li, drr siebente Band

zehnke Üfand >, der citstc Band i>, deritvilftcBand 7^Erzat>tungen.
Ban rrchrmrr-.>aled e (Neichichien

rt>e Band Ut uno der zweite d.rnd l , laizad-lnngen; dielt deiden Bande bilden rem ganzen
Werk den 1.1. nd I i. Band.

Diel! ist die einzige anicrikanischc Original.tuegabe, nd seltte ili keinem Untschen ', ,!>

gränz Heffmatiü'l? Erzät'lnng-n,
> jedecirra irder Ii'l)Seite stark. 'ln

schönem Umschlag brechn zu
Bier rjrzaliliing.n zusammen, schön in
Mnelin gldnnee, mit riletdlit, Lin>

Errat'tnnge, inMueti gednndcn I!

r.>liele.! er ton 15 lnnch
'

sttvbinsen Crusoe, de Dan'l de Ire,
'

nach tilarl Bellgee'l! deutscher B ardei-

Hy. W., günfzig gabeln tnr .inter.

in Vetzschnit'en nach

Bilderbücher für die Jugend,
jBürtiitr's. H.. gresie Bilder-gibel.

Pracht Brider Ist el, nur eilten Crz.'chlin.

Wörterbücher, iHramnintike, Schul-

(iliidtii,e.ilt. I'., k ilNi IllllinII tp

A1tk,.117111,/btrlb!ld'.a Unglt-I eanmarr

tl'ltilürttl lt i'sil ln Itn-Nilltl

sae.gkgriiiitc n dtesen, Schreib, und

d'rndn.ll A'e. t. >' I. ?. OlI>Ind!I,lr. >

s I. Reue Ä>>gabe,

! Daescidc, ?,'e. t!. ?elttca d'cscbnch. von
i I. C. Oetrtschlägrr I
, WarrenV' Schnlgeogiarbie für ülns.inger 7ä

> V e r s cli i e d c II e a.

ad 0 li l c r,
M? 'erd Bieric Str., Ptntadctxbia,

Nugrist i. >7 -ii.

Seid vcrst'tizsrt
! Alte Mitglieder, welche in dir

! ?Prolin sürgeiifriiig,' z:in?rii- und
Ncr'il'ttütiitzri.'Grst'slfli'tlifi"

gricdr. C. ?t. Schiffer,
i '!7 it.'a'i Hari iednrg, P.i,

<>) e r m a n i n

tVblns-I'bsslihliu^

g red. S chw elldltr,

Georg Bninucr,

Zcifo- lt!,d Lichter- t'/ttbriL
HI. F. Lieber.

Ter HSlbjic Preis wird t.zablt
für llnsll'lil.

Wegivtistr fr!.- I.'ietsVül.'.
Pennsylugnig Central Cisenbali.

O est t ich.

r ' l .'litA'achm

Westlich.

?! erdlich.

! '' ,
"

(General - Agentur
für Pl)il a dc lph i a,

F. T. Lr.eS,
> ?!ro. -t > Neid grinste Strafe.

Äiistrn'irii iliiri

geiicr- uiiv d'ekens - Perstcherungv-<Äe
sellschafte, . f. w.,

und ist bereit, ans alle gcschaf.nche? Anfragen

sorgen. .

F. T. L ü e S,
St > ?tord s>tk Straße, Ptlitadetzchla.

W.H. Miller. 'df.C.M'Ällarnc^.
Miller M'Ailarne'.i,

Ncch,sai!wi>ltr,


